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Liebe Freunde und Wohltäter,                                                                                                                 

Wir senden Ihnen unsere herzlichsten Grüße. Ich schreibe Euch diese 

Zeilen um Euch auch im Namen des Kuratoriums der Stiftung mitzuteilen, 

was wir gemeinsam mit Euch und Eurer wertvollen Hilfe erreichen 

konnten. Mit den Gedanken von Papst Franziskus möchte ich dieses 

Treffen mit Ihnen und Ihren Familien beginnen und uns motivieren, diese kommenden 

Feiern zu leben.  

Weihnachten ist die Begegnung Gottes mit seinem Volk. Und es ist auch ein Trost. Er 

erzählt uns von Zärtlichkeit und Hoffnung. Wenn Gott uns begegnet, sagt er uns zwei 

Dinge.  

Erstens: Habt Hoffnung. Gott ist der Vater, der uns immer Türen öffnet, er verschließt 

sie nie. Zweitens: Habt keine Angst vor der Zärtlichkeit. Wenn die Christen die 

Hoffnung und die Zärtlichkeit vergessen, werden sie zu einer kalten Kirche, die nicht 

weiß, wohin sie gehen soll, und sich in Ideologien, in weltlichen Haltungen verstrickt. 

Während die Einfachheit Gottes zu dir sagt: 

Geh voran, ich bin ein Vater, der dich liebevoll 

umarmt. Wir wünschen uns gegenseitig diese 

Kraft, immer Hoffnung zu haben und die Fähigkeit, uns liebevoll zu umarmen.  

Mit Eurer großzügigen Hilfe sät Ihr Hoffnung und gebt den Menschen in 

Misiones liebevoll Schutz und Geborgenheit. 

In diesem Jahr konnten wir vielen EFAs in der Provinz Misiones helfen, die mit 

Motorsensen, Rasenmähern, Kettensägen und Küchengeräten ausgestattet 

wurden. In einer von ihnen halfen wir bei der Verbesserung der 

Elektroinstallation. Die neuen EFAs wurden mit Heizungen, Elektroöfen, 

Gefrierschränken, Ventilatoren, holzbefeuerten Herden, Notfalllampen, 

Fotokopierern, Multifunktionsdruckern und Netbooks für den Bürogebrauch 

ausgestattet. Zur Entwicklung professioneller Werkstätten wurden einige EFAs 

mit Holzbearbeitungsmaschinen, Nähmaschinen sowie mit Musikinstrumenten 

ausgestattet, um Talente zu fördern sowie Messfeiern und kulturelle 

Veranstaltungen zu begleiten. In einem anderen Fall halfen wir mit Blechen für 

eine überdachte Terrasse und in einem weiteren mit dem Bau derselben 

überdachten Terrasse. In unserer Grundschule des Movimiento Rural 

Cristiano in Picada Indumar konnten wir mehr als 80 Schülern in der 

Schulkantine Lebensmittel zur Verfügung stellen. 



 Die Erinnerung an Pater José ist bei den Mbya Guaraní noch lebendig, und wie Schwester Ana sagt, gab es in diesen 

15 Jahren dank der klugen Entscheidungen der Stiftung, die ihre Mission fortsetzt, eine sehr positive Entwicklung im 

Bereich des Dienstes für die indigene Bevölkerung. Verschiedene Bauten wie Bäder, Küchen, Klassenzimmer für die 

Schulen sowie die geistliche Begleitung in der Katechese für den Empfang der Sakramente und verschiedene 

Ausbildungsworkshops mit den indigenen Frauen sowie die Entwicklung der Gemüsezucht. 

 Prof. Celso Limberger von der PROCAYPA Hochschule berichtet uns, dass sie in diesem Jahr zusammen mit 17 

Guaraní-Gemeinden 2.250 einheimische Obstbäume in ihren Gebieten gepflanzt haben. Dies ist ein bedeutender 

Beitrag zur Artenvielfalt und zur Pflege unserer gemeinsamen Heimat. 

Dieses Programm soll in den kommenden Jahren weiter ausgebaut 

werden. Mit einer Spende von 2 Euro können wir einen Baum erzeugen, 

kultivieren und pflanzen. Ihre Hilfe kann Leben schaffen. Wenn Sie helfen 

möchten, können Sie dies über das Konto der Fundación Padre Jose 

Marx SVD tun, indem Sie eingeben. „Spende für die Anpflanzung von 

Bäumen im Regenwald von Paraná.“ 

Liebe Freunde und Wohltäter,  
so viele Streicheleinheiten für die Menschen in Misiones, die dank Ihnen realisiert werden konnten. Wir bringen diese 
Werke dem Jesuskind dar. Möge er Sie und Ihre Familien mit der Fülle seiner Liebe segnen. Frohe Weihnachten und 
ein gesegnetes Jahr 2025! Wir beten für Sie in den Messen am Samstag und am Heiligen Abend. Wenn Sie mit uns 
Kontakt aufnehmen und die Briefe per E-Mail erhalten möchten, schreiben Sie uns bitte an diese E-Mail-Adresse 

fundacionpadrejose@gmail.com . Um herauszufinden, was wir in den verschiedenen Bereichen tun, können Sie unsere 
Webseite besuchen unter folgendem Link:  https://www.fundacionpadrejosemarxsvd.org . 

                                                                                                                                                           P. Juan Leszek Wilman svd 

Sie können uns mit Ihrer Spende unterstützen 
 

über das Konto der  SVD - Steyler Missionsprokur,                                                                                            
Arnold-Jansen Str. 22 in 53754 Sankt Augustin:                                                                                                                                         
 

BIC: GENODED1STB / IBAN: DE77 3862 1500 0000 0110 0 9 

unbedingt den Verwendungszweck angeben: 
FUNDACIÓN PADRE JOSÉ MARX SVD, ARG  
Ebenso wichtig ist ihr Name nebst Adresse, damit  
ihnen eine Spendenquittung ausgestellt werden kann.  
 

Kontakt und  Anfragen an: 
In Deutschland: 
 

Manfred Brauner  
Tel.: 05209. 5656 - E-Mail: manfredbrauner@t-online.de 
Christel Theißen 
Tel.: 02801. 2318 - E-Mail: chr.theissen@t-online.de  
 

In Argentinien: E-Mail : fundacionpadrejose@gmail.com 
                  Wandgemälde zu Ehren des Werks von Pater Josef Marx svd in Misiones 
 

Schauen Sie doch mal vorbei: www.marx-misiones.de  oder  https://www.facebook.com/pater.josef.7 
 


